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Als Gastgeberland der EUro 2012 steht die Ukraine neben Polen wieder 
einmal im Fokus der Weltöffentlichkeit, auch abseits des Fußballsports. Seit 
Jahren pendelt das Land politisch, wirtschaftlich und kulturell zwischen der 
EU und Russland hin und her. Von 20. bis 26. Mai 2012 widmet Ö1 der Ukraine 
einen umfassenden wie facettenreichen Programmschwerpunkt.

Sonntag, 20. Mai

7.05 Uhr
Erfüllte Zeit
»Orthodox und Katholisch« 
Die ukrainisch-unierte 
Gemeinde von St. Barbara 
in Wien

8.15 Uhr
Du holde Kunst
»Wo sind die Tage von
gestern?«
Deutschsprachige Dichtung 
aus der Bukowina. Es liest 
Florentin Groll

14.05 Uhr
Menschenbilder
»Zwischen Donau und Don«
Der international erfolg-
reiche ukrainische Schrift-
steller, Essayist und Dichter 
Juri Andruchowytsch

19.05 Uhr
Motive – Glauben und 
Zweifeln
»Löwenzahn, so grün ist 
die Ukraine«
Die Heimat Paul Celans in 
seiner Dichtung und sein 
Ringen mit Gott. Mit der 
Pfarrerin Ines Knoll 

Montag, 21. Mai bis
Donnerstag, 24. Mai

9.30 Uhr
Radiokolleg
»Ukraine. Wo endet Europa?« 
Von der Peripherie zum 
Zentrum. Die Ukraine gilt
als Transformationsraum 
zwischen Ost- und West-
europa
(Wh.: 22.40 Uhr)

Montag, 21. Mai bis 
Freitag, 25. Mai

17.09 Uhr
Kulturjournal
Aktuelle Beiträge und Repor-
tagen aus der Ukraine 

Montag, 21. Mai

15.06 Uhr
Apropos Musik
Ukrainische Musik zwischen 
Moskau und Wien

18.25 Uhr
Journal-Panorama
»Lwiw, Lwów, Lemberg – eine 
Stadt in der Mitte Europas«
Lemberg gilt als Zentrum 
ukrainischen National-
gefühls, der ukrainischen 
Sprache und Kultur. Gleich-
zeitig hat sich die Stadt ihre 
Weltoffenheit bewahrt

Das detaillierte Programm des Ö1 Programmschwerpunkts »Ukraine« finden Sie
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19.30 Uhr
On stage
»Music For A While«
Mit dem Sopransaxofonis-
ten Andrej Prozorov und 
dem Akkordeonisten Milos 
Todorovski 
(Aufzeichnung: RadioKultur-
haus, 23. Jänner 2012)

21.00 Uhr 
Tonspuren
»Die Unterworfenen«
Porträt der Autorin Oksana 
Sabuschko. Mit dem Roman
»Feldstudien über ukraini-
schen Sex« wurde Sabuschko 
zur erfolgreichsten Schrift-
stellerin des Landes 
(Da capo: Tonspuren,
24. Mai, 16.00 Uhr)

23.03 Uhr
Zeit-Ton
Ukrainische Kunstmusik im 
Spannungsfeld der politi-
schen Situation, u. a. mit 
Musik von J. Stankowytsch, 
V. Runtschak und S. Azarova

Dienstag, 22. Mai

14.05 Uhr
Von Tag zu Tag
»Status Quo Ukraine«
Gast: Dieter Segert, Institut 
für Politikwissenschaft, 
Universität Wien

15.05 Uhr 
Apropos Musik 
Legendäre Sängerpersön-
lichkeiten aus der Ukraine:
Jahrzehntelang durch den 
Eisernen Vorhang vom in-
ternationalen Musik betrieb 
abgeschirmt, konnte ein 
eigenständiges Künstlertum 
bewahrt werden

18.55 Uhr
Religion aktuell
»Kirchliche Vielfalt in der 
Ukraine: Fluch oder Segen?«

17.30 Uhr
Spielräume
»Geigen und Banduras«
Volksmusik und Emigration
Historische Aufnahmen 
zwischen Kiew und den USa

23.03 Uhr
Zeit-Ton
Walentyn Sylwestrow, 
einstiger Avantgardist, gilt 
heutzutage als Meister der 
»metaphorischen Musik«

Mittwoch, 23. Mai

11.40 Uhr
Radiogeschichten 
»Ein Stück trockenes Brot«
Eine Erzählung von Josef 
Burg. Aus dem Jiddischen 
von Beate Petras. Es liest 
Michael König

16.00 Uhr
Praxis – Religion und 
Gesellschaft
(I) »Wie Österreichs Caritas 
in der Ukraine hilft« 
Seit der Betreuung von so 
genannten Tschernobyl-
Kindern kümmert sich u. a. 
die Caritas um die Ärmsten 
des Landes
(II) »Im Dickicht der
Konfessionen«
Einblicke in die christlich-
ökumenischen Graben-
kämpfe in der Ukraine

23.03 Uhr
Zeit-Ton
»Im Zentrum der
Peripherie« (1)
Strategien auf dem Weg aus 
der Isolation, Ukraines neue 
und experimentelle Musik

Donnerstag, 24. Mai

11.40 Uhr
Terra incognita – Ukraine
»Die Nägel«
Von Michael Jelisarow (aus 
dem Russischen von Hanne-
lore Umbreit)
Für Bachatow, als Findelkind 
in einem Irrenhaus aufge-
wachsen, ist Nägelkauen 
eine beruhigende Möglich-
keit, sich von der Außenwelt 
abzukapseln

→  im Ö1 Magazin »gehört«
→  beim Ö1 Service unter (01) 501 70-371 oder oe1.service@orf.at
→  im Internet in oe1.orf.at/ukraine
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16.00 Uhr 
Da capo: Tonspuren
(siehe: 21. Mai, 21.00 Uhr)

19.05 Uhr
Dimensionen
»Unendliche Ernten?«
Über die Plünderung der 
größten Kornkammer Europas
Nach einer Gesetzesände-
rung scheint die Ukraine vor 
ihrer Ausbeutung zu stehen, 
zum Leidwesen der dort 
lebenden Bevölkerung

23.03 Uhr
Zeit-Ton
»Im Zentrum der
Peripherie« (2)
(siehe: 23. Mai, 23.03 Uhr)

Freitag, 25. Mai

18.20 Uhr
Europa-Journal
Ukrainische Intellektuelle 
und Schriftsteller/innen zur 
politischen Situation des 
Landes

Samstag, 26. Mai

9.05 Uhr
Hörbilder
»Holodomor – Über den 
Hunger des Jahres 1933 und 
andere Geheimnisse«
In der Sowjetukraine wurde 
unter Stalin Stillschweigen 
über die dreieinhalb bis 
vier Millionen Hungertote 
bewahrt

17.05 Uhr
Diagonal – Radio für
Zeitgenoss/innen
»Stadtporträt Kiew – Auch 
eine Metropole auf sieben 
Hügeln«
Politisch macht die grüne 
Stadt Kiew einen Spagat, 
sich Russland und gleichzei-
tig der EU anzunähern

19.05 Uhr
Tao – aus den Religionen 
der Welt
»Ich bin ein Bukowiner«
Zum 100. Geburtstag des 
jiddischen Dichters aus
Czernowitz, Josef Burg 

0.05 Uhr
Ö1 Jazznacht
Jazz aus der Ukraine,
u. a. mit Enver Izmailow,
Alexander Nesterow, Juri 
Yaremtschuk und Mark Tokar

Dienstag, 22. Mai
»The Other Chelsea –
Eine Geschichte aus Donezk«
Aus Anlass des Ö1 Programmschwerpunktes »Ukraine« 
hat der mit dem »Max Ophüls Preis 2011« ausgezeichnete 
Dokumentarfilm »The Other Chelsea« in Anwesenheit des 
Regisseurs Jakob Preuss in Wien seine Österreich-Premiere.
In Zusammenarbeit mit name>it positive media, Wien
Im Anschluss: Publikumsgespräch mit dem Regisseur
Ort: Stadtkino Wien, Schwarzenbergplatz 7–8, 1030 Wien
Info: Ö1 Service, T (01) 501 70-371

Zum Film: Kohlekumpel und Oligarchen – zwei gegensätzliche Welten begegnen sich im Fußball-
stadion, und beide Seiten eint die Liebe zum lokalen Fußballclub »Schachtar Donezk«. Milliardär Rinat 
Achmetow investiert großzügig in den Verein, aber die sportlichen Erfolge stehen in krassem Gegen-
satz zur politischen und sozialen Stagnation im Land.
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